THEMEN RUND UM
DEN SERRAHN

Verein Bergedorfer Hafen e.V.
Mitgliederversammlung
23. Februar 2023

Quelle: BA Bergedorf
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WOHER WIR KOMMEN Serahl‘I

Serrahn 2030 - Ein Zukunftsbild fur den
Bergedorfer Hafen

— Erkléartes Ziel war die Erarbeitung von
Leitlinien fur die langfristige
Entwicklung des Serrahns und seiner
Umgebung sowie von konkreten
rdumlichen Nutzungs- und
Gestaltungsvorschlagen.

. . . . gy Mg
— Die Ergebnisse wurden in einem LLLTH | B | Ty

Zukunftsbild ,,Serrahn 2030“
zusammengefasst.

Ein Zukunftsbild fir

den Bergedorfer Hafen

Quelle: BA Bergedorf
Seite 2 Hamburg



WOHER WIR KOMMEN

Serrahn 2030 - Ein Zukunftsbild fiir den Bergedorfer Hafen
Die neuen Lieblingsorte am Serrahn — Bausteine der (zukunftigen) Entwicklung
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WO WIR STEHEN — FERTIGSTELLUNG DER BAUSTEINE
KUPFERHOFTERRASSE & SERRAHNSTRABE MIT KRAN

PARY el bl Lol

A€77-ahn
Mit
Live-Musik
und Aktionen
rund um den |
Serrahn!

S EROFFNUNGSFEIER
SERRAHNSTRASSE

Bergedorf feiert seine Hafenpromenade
Samstag, 9. Juli 2022 ab 14:00 Uhr
mit Er6ffnungsrede der Bezirksamtsleiterin an der Serrahnstrale

Mehr Infos unter www.bergedorf-serrahn.de

Oeine Perten. steg. Hofen 6.V WSB &2RGEDORF
t- = Hamburg
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WOHIN WIR GEHEN
BAUSTEIN ALTE HOLSTENSTRARE

Ziele: RN g . | S

- eine rechtssichere Mobilitat und funktionierende WL & &7 Pergedorfe
ErschlieRung insbesondere fuir FuRganger und LT ’ ‘
Fahrradfahrer unter Beachtung tibergeordneter W% el \ _,,«_,‘L,
Wegeverbindung sowie fur die Anlieferverkehre .\ .

 Einbezug des Kirchenumfeldes in eine h e,
stadtebaulich-freiraumplanerische und verkehrliche & Y L# &
Gesamtkonzeption g 2 s \

« Schaffung von Aufenthaltsqualitat, einheitliches # : D, HassePlal Ay s
Beleuchtungskonzept, Wasserzugang etc. el Wik V-

« Start Wettbewerbsverfahren Sommer 2023 % ) 11 &
(nach Sommerpause) 7/ , : e et

~ J T

Quelle: BA Bergedorf
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WOHIN WIR GEHEN
BAUSTEIN ALTE HOLSTENSTRAIRE

Die Ergebnisse zum stadtebaulichen- e

freiraumplanerischen Verfahren zur Entwicklung @ wads7 5 =

der Bergedorfer Innenstadt sollten abgewartet und™, <. «. =« .

in die weitere Planung mit einbezogen werden. | ==/ et Lo
[k SN 5 o

" 4 ,‘vov" \)‘ »?.
. AN v W™
Ideen aus den Entwurfen: =

e Ausbau Blau-Grine Infrastruktur

« Steigerung der Aufenthaltsqualitat

« Starkung Anbindung Kirchenvorplatz, -
Sachsentor und Schloss mit SchloR3park |

* Reduzierung PKW-Verkehr bei gleichzeitiger |
Starkung von Ful3- und Radverkehr: | Qc
verkehrsberuhigende Mal3hahmen | : A .

Quelle: jeweilige Architekturbiros / drost consult
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE INNENSTADT
EHEM. KARSTADT SACHSENTOR + PARKHAUS
BERGEDORFER SCHLORSTRANRE:

« Abriss und Neubebauung zwei zentraler Flachen in der
Bergedorfer Innenstadt

* Umsetzung eines stadtebaulich-freiraumplanerischen
Wettbewerbsverfahrens mit Jurysitzung vom 16.11.2022 und
anschl. Durchfiihrung hochbaulicher Vertiefungsverfahren

Quelle: Schenk Fleischhaker Architekten Quelle: B99 Architekten
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE INNENSTADT
EHEM. KARSTADT BERGEDORFER MARKT

« Abriss und Neubebauung einer zentralen
Flache in der Bergedorfer Ful3gangerzone

* Neben verschiedenen flr die Innenstadt
relevanten Nutzungen ist anteilig auch
Wohnnutzung vorstellbar

* Durchfiihrung eines hochbaulichen
Wettbewerbsverfahrens mit Jurysitzung am
30.11.2022

Quelle: Henrik Becker Architekt
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE

FORDERGEBIET ,,ZENTRUM BERGEDOREF *
VOM SENAT BESCHLOSSEN

Fordergebiet mit Senatsbeschluss vom 13.12.2022
festgelegt

« Laufzeit bis 31.12.2029

« Festgelegt im RISE-Programmsegment
,Lebendige Zentren”

* rund 18.000 Personen in stabiler Sozialstruktur

* rund 85.000 m? Verkaufsflachen (VKF)

« Als Hauptzentrum bedeutend fr rund 265.000
Menschen im Einzugsgebiet

———
—~—
——

———
—_—
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~

Quelle: BA Bergedorf
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE
FORDERGEBIET ,,ZENTRUM BERGEDORF *

In 2023:
« Ausschreibung Gebietsentwickler Beauftragung vsl. im Q4/2023
«  Europaweite Ausschreibung erforderlich
*  Gesuchtist ein Blro mit Expertisen in den Bereichen RISE und Zentrenentwicklung

* Erstellung ,Integriertes Entwicklungskonzept (IEK)“ Fertigstellung in Q4/2024
+  Gebietsentwickler wird nach Beauftragung mit der Erarbeitung eines sog. IEK beginnen.
* |EK legt Ziele, Mal3Bnahmen und deren Férderung in einzelnen Handlungsfeldern fest.

« Parallel zur Ausschreibung des Gebietsentwicklers kdnnen erste Projekte umgesetzt werden:
«  Stadtteilbiro und Verfiugungsfonds
*  Aufwertung 6ffentlicher Raum Vinhagenweg
«  Stadtebauliche Untersuchung / konkurrierendes Verfahren Umgestaltung / Bebauung
Parkpalette und Bahnhofsvorplatz (Lohbriigge)
«  Stadtebauliche und verkehrliche Untersuchung Bereich Hinterm Graben
«  Stadtebaul.-freiraumpl. und verkehrl. Konzeptentwicklung zum Sander Markt

Quelle: BA Bergedorf
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE

FORDERGEBIET ,,ZENTRUM BERGEDOREF *
VOM SENAT BESCHLOSSEN

\

Zukinftige EntwicklungderBergedorferinnenstadt

Integratives

w
= Innenstadtkonzept
= o
= Bergedorf ,Bergedorf NOW"— =
g (Innenstadt Bergedorf — eine Citymanagement D(?
e stadt-, verkehrs-und L
% freiraumplanerische -GUJ
6: Zukunftsperspektive) g“'
14
=y
3 g
=+ 0
f— o q C
% Lokale Okonomie — =
o ,Stadtebauliche Zukunft for
Zukunftsstrategie — Einzelhandel und
Funktionen, Freiraum, Tourismus
Verkehr

\

Quelle: BA Bergedorf
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE INNENSTADT
INNENSTADTKONZEPT

® Es soll wesentliche stadtebauliche, freiraumplanerische i _
und verkehrliche Bausteinefur die Innenstadtentwicklung thbrugger B
(RISE) vordenken und daftir Handlungsgrundlagen Alte HolstenstrafSe:
entwickeln. (Entwicklungshorizont bis 2035) ‘ ELE LR

® Eine stadtebaulich-freiraumplanerische-verkehrliche
Zukunftsperspektive mit strategischen und

handlungsorientierten Losungsansatzen fiir: Aufwertung # g ereith w SchioRstrake
des offentlichen Raums, stadtebauliche Weiterentwicklung Zf o= SN) P} = Eh?f?adt

. . e ,,z “ £ % ” TR arS b L
von Teilbereichen, Betrachtung der Infrastrukturen R NN

® Abgeschlossene und laufende Projekte sollen dabei mit _ o ~—=
aufgegriffen sowie neue Projekte mit entwickelt werden Stummhrq‘uar{,er bR e SN

* Erarbeitung durch die Biiros STEG Hamburg, Yellow z, Rot= Verkniipfungsbereiche

.. . . g GrolRRere Entwicklungsvorhaben, die sich auf die
ggggne Aussichten Landschaftsarchitektur bis Sommer Entwiéklung der Innenstadt auswirken

' Quelle: Bezirksamt Bergedorf
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE INNENSTADT
CITYMANAGEMENT

® Das Projekt soll als Begleitung des innerstadtischen
Entwicklungsprozesses eine feste Verankerung eines
ganzheitlichen Leerstands- und Citymanagements ermdglichen.

o

® Zentrale Bausteine sind die Starkung des stationaren = s
Einzelhandels, Belebung der Innenstadt durch neue Nutzungen,
Vernetzung der relevanten innerstadtischen Akteur:innen und
Forderung des Austausches, Marketing und Offentlichkeitsarbeit

¢ Strategische Einbindung und Starkung der Innenstadt-
Akteur:innen sowie klare Kommunikation und Beteiligung -
zielgenaue Ansprache, moderne Beteiligungsformate, zentrale

Steuerung und Bindelung von Mal3hahmen Braun = Hauptgeschaftslagen
ROT= zentralen Versorgungsbereich

° Soll in den Grenzen des zentralen
Zuwendungsantrag geSte”t an BBSR Versorgungsbereich Bergedorf/Lohbriigge

vorauss. Zeitraum 3.2023 bis 31.08.2025 wirken und ist damit die kleinste Einheit des
innerstadtischen Entwiclklungs rozesses

Quelle: BeZirksamt Bergedorf
Seite 13 Hamburg




WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE
RAHMENPLANUNG BERGEDORF SUDOST

' Schleusengraben und siidliches Bergedorf

» Entwicklung von Zusammenhange und
Rahmenbedingungen fur Einzelprojekte

 Erarbeitung von Nutzungs- und
Bebauungsvorschlagen flr bislang noch
nicht tberplante Teilbereiche

Integrierte Betrachtung der
Themenbereiche:

» Wohnen/ Freiraum/ Mobilitat/ Energie/
Soziales/ Kultur/ Nachbarschaft/
Gewerbe/ Handwerk/ Handel/
Forschung/ Innovation

Quelle: BA Bergedorf
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE
RAHMENPLANUNG BERGEDORF-SUDOST

Durch Entwicklungen in Oberbillwerder und im std-dstlichen Bergedorf
entstehen mehr als 10.000 WE und 7.000 Arbeitsplatze

= Quelle: karresbrands & adept
Seite 15 Hamburg



WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE
SCHLEUSENGRABENACHSE

Stuhlrohrquartier

Investor: BUWOG

Kennwerte

» 106.000 gm BGF,
davon 15.000 gm
Nicht-Wohnnutzungen

* rd. 1.000
Wohneinheiten,
davon 30% offentlich
gefordert

Visualisierung Stuhlrohrquartier (Quelle: raumwerk mit GHP) Quelle: GHP Landschaftsarchitekten
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE
SCHLEUSENGRABENACHSE

Stuhlrohrquartier

» Einigungen mit der Burgerinitiative setzten den Rahmen flr einen
zweiten stadtebaulich-freiraumplanerischen Wettbewerb (Ergebnis:
2018)

* Nutzungskonzept: Wohnen, Gewerbe, Kita

* Freiraume: offentliches ,Quartiersparkett”, halboffentliche Zonen am
Eingang zu den Blockinnenhoéfen (, Trittsteine®) und private, grine
Blockinnenhdofe

» 2021: Hochbauliche Qualifizierungsverfahren fur finf pragnante
Eckgebé&ude und fir die beiden Atriumgebéaude

» Erarbeitung Funktionsplan und Gestaltungsleitfaden
* B-Plan in Aufstellung

» Besonderheit: Stuhlrohrquartier wird erstes "Urbanes Gebiet" in
Bergedorf

Eckgebéaude 1.9 (Quelle: DFZ Architekten)
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE

SCHLEUSENGRABENACHSE

Stuhlrohrquartier

MULTI-USE-GEBAUDE ALS NEUE MITTE

Das neue Solitargebaude integriert wichtige Quartiersnutzungen
und erhalt hierdurch einen éffentlichen Sockel

Holz als Bauwerkstoff verbindet Tradition mit Innovation. Da
dem Holzbau im urbanen Kontext noch immer mit
Vorbehalten begegnet wird, kann an dieser Stelle ein Beitrag
zu breiter Akzeptanz und Alltagstauglichkeit fir den
nachhaltigen Baustoff Holz geleistet werden.

Seite 18
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WEITERE ENTWICKLUNGSBAUSTEINE
SCHLEUSENGRABENACHSE

Weitere Projekte

Wohnen am Schilfpark
(fertiggestellt)

Wohnen am %'l\
Weidensteg
(B-Plan beschlossen)

Quelle: M. Kuntze

Glasblaserhofe
(fertiggestellt)

Quelle raumwerk mit GHP oben, Heitmann Montufar Architekten
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VIELEN DANKI

Lars Rosinski

Leiter Dezernat Wirtschatft,
Bauen und Umwelt

Hamburg




	Standardabschnitt
	Folie 1
	Folie 2: WOHER WIR KOMMEN
	Folie 3
	Folie 4: WO WIR STEHEN – Fertigstellung der Bausteine Kupferhofterrasse & Serrahnstraße mit Kran 
	Folie 5: WOHIN WIR GEHEN Baustein Alte Holstenstraße 
	Folie 6: WOHIN WIR GEHEN  Baustein Alte Holstenstraße 
	Folie 7: Weitere Entwicklungsbausteine Innenstadt Ehem. Karstadt Sachsentor + Parkhaus Bergedorfer Schloßstraße: 
	Folie 8: Weitere Entwicklungsbausteine Innenstadt Ehem. Karstadt Bergedorfer Markt 
	Folie 9: Weitere Entwicklungsbausteine Fördergebiet „Zentrum Bergedorf “  vom Senat Beschlossen
	Folie 10: Weitere Entwicklungsbausteine Fördergebiet „Zentrum Bergedorf “  
	Folie 11: Weitere Entwicklungsbausteine Fördergebiet „Zentrum Bergedorf “  vom Senat Beschlossen
	Folie 12: Weitere Entwicklungsbausteine Innenstadt  Innenstadtkonzept
	Folie 13: Weitere Entwicklungsbausteine Innenstadt  Citymanagement
	Folie 14: Weitere Entwicklungsbausteine Rahmenplanung Bergedorf-Südost
	Folie 15: Weitere Entwicklungsbausteine Rahmenplanung Bergedorf-Südost
	Folie 16: Weitere Entwicklungsbausteine Schleusengrabenachse
	Folie 17: Weitere Entwicklungsbausteine Schleusengrabenachse
	Folie 18: Weitere Entwicklungsbausteine Schleusengrabenachse
	Folie 19: Weitere Entwicklungsbausteine Schleusengrabenachse
	Folie 20


